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Geistliches Wort zur Jahreslosung 2026 

 
Liebe Leserin, Lieber Leser, 

wie geht es Ihnen, wenn Sie das so hö-
ren: „Gott spricht: Siehe- ich mache al-
les neu!“? 

Für die einen klingt es verheißungsvoll 
und spannend: da kommt was Neues! 
Etwas, was wir noch nicht kennen. Was 
wird es sein? Wie wird es sein? Jeden-
falls neu und nicht so wie jetzt gerade: 
neu im Sinne Gottes bedeutet dann be-
stimmt einen Ausweg aus dem Unfrie-
den zwischen Menschen und Völkern, 
aus Zerstörung, Angst und himmel-
schreiender Ungerechtigkeit. 

Für die anderen klingt es eher heraus-
fordernd: da kommt was Neues und 
was wird dann mit dem „Alten“ und 
dem „Jetzt“? Manches davon haben wir 
liebgewonnen und würden es gerne be-
halten. Und wir kennen uns damit aus, 
wissen, was Sache ist. Wenn jetzt alles 
neu ist, was dann? Was machen wir 
dann? Wird es uns gefallen? 

Was das heißt, sich auf das Neue einzu-
lassen haben die Jünger erlebt: Jesus 
hat sie immer wieder herausgefordert, 
sie sollten als allererstes alles zurück-
lassen und ihm nachfolgen. Und so ging 

es weiter: Immer, wenn sie mal wo blei-
ben wollten, ist er weitergezogen. 
Wenn sie sich gerne mal ausgeruht hät-
ten, am Ufer, hat er sie wieder hinaus 
auf den (mitunter stürmischen) See ge-
schickt. Wenn sie dachten, Sie hätten 
verstanden, war es doch nicht (ganz) 
so. 

Die Jünger sind bei ihm geblieben- 
trotzdem. Sie haben gespürt, dass sie 
sich auf ihn verlassen können. Dass sie 
mit ihm an ihrer Seite das Neue wagen 
können, und dass es sich lohnt. Weil es 
Neues braucht und zwar nicht unser 
Neues, sondern Neues von Gott. Dass 
die Welt so werden kann, wie sie ei-
gentlich gedacht war. Wie Gott sie für 
uns und zu unserem Wohl gedacht hat. 

Neues ist nicht einfach. Neues ist 
(manchmal) auch nicht bequem. Ganz 
im Gegenteil: es ist immer irgendwie 
herausfordernd. Aber Gott lässt uns mit 
dieser Herausforderung nicht allein. 
Nicht, wenn irgendwann einmal alles 
neu wird. Und auch jetzt nicht: Auf dem 
Weg in und durch das Neue Jahr und in 
allen kleinen und großen Veränderun-
gen unserer Zeit. 

Auch, wenn wir nicht wissen, was und 
wie es wird- Gott weiß es und er ist mit-
tendrin, wenn Neues wird. Und wenn 
wir uns darauf einlassen, kommen wir 
ihm ganz nah! 

Ein gutes und gesegnetes Neues 
wünscht Ihnen 
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Ende der Vakanz: Neue Pfarrerin für Marktsteft und Michelfeld: Birgit Ilse Bauer 

 
Aufbruch zur Rückkehr 
 

Marktsteft und Michelfeld: Umfeld meiner Kindheit und Ju-
gend, die ich in Ochsenfurt verbrachte. Nun stehen beide 
Orte für eine Rückkehr zu meinen unterfränkischen Wur-
zeln und zugleich für einen Aufbruch und Neuanfang. 
 

Ich freue mich sehr, als Pfarrerin bei Euch und in der Region 
anzulangen! Nach 26 Jahren in Bayreuth und vorher 9 in 
Burgsinn will ich mich noch einmal auf neue Gemeinden 
einlassen und meine berufliche Erfahrung einbringen. Stadt 
und Land: beides ist mir vertraut. Freilich, jeder Flecken auf 
der Landkarte ist besonders und einzigartig, jeder Mensch einmalig. Von daher wird 
es spannend, einander zu begegnen und kennenzulernen. 
 

Dass ich nicht ins Pfarrhaus einziehe, sondern ins eigene Haus in Obernbreit, mag 
manche irritieren. Trotzdem möchte ich erreichbar und präsent sein! 
 

Ich komme mit meinem Mann Gerhard, der Ende 2024 mit 66 Jahren als Pfarrer in 
den Ruhestand trat. Eigene lebende Kinder blieben uns leider versagt, damit natürlich 
auch Enkelkinder. Dafür habe ich noch meine alten Eltern - und Verwandte ringsum. 
 

Meine Liebe gilt dem Gottesdienst und der Seelsorge, dabei schätze ich es sehr, mit 
Alt und Jung und in wechselnden Fällen des Lebens zusammenzukommen, da zu sein, 
zu begleiten. Die wunderbare Botschaft, die mir aufgetragen ist, lautet: Unser Gott ist 
in Jesus Christus durch den Heiligen Geist gegenwärtig, wach und aufmerksam, hel-
fend, tröstend, rettend. 
 

Ein Lied von Horst Bracks drückt aus, was mich bewegt: „Im Aufbruch und im Land 
Gewinnen sei, guter Gott, du Heimat mir! In allem Wandel will ich mich besinnen, bis 
dass ich Ruhe find` in dir. 
Ich hab` verlassen, die mir nahe waren, hab` meine Tränen dafür still geweint. In je-
dem Abschied liegt ein kleines Stück vom Sterben, doch ohne Schmerz werd` ich das 
neue Land nicht erben. Hier will ich leben, wohnen und will glücklich sein. Bin ausge-
zogen aus so manchem Denken, was fest schien, wandelt sich, gibt nicht mehr Halt. 
Ich will, was mich umgibt, noch einmal neu begreifen, mein Denken, Fühlen soll ge-
meinsam wachsen, reifen, damit mein Bild von dieser Welt sich nochmal malt. Ich 
weiß: Das, was mich prägte, wird mir bleiben, doch du, Gott, hast ein größ`res Bild 
von mir. In meine Zukunft darf ich geh`n in deinem Segen und darum frei sein, mich 
entfalten, handeln, leben, bis meine letzte Heimat kommt, mein Gott, bei dir.“ 
 

Mit herzlichem Gruß 
Birgit Ilse Bauer  
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Willkommen Gnodstadt im Dekanat Kitzingen: Pfarrerin Melanie Cäsar 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 

ich freue mich, dass ich mich Ihnen mit ein 
paar Zeilen vorstellen darf. Mein Name ist 
Melanie Caesar und ich bin 48 Jahre alt. Mit 
meinen zwei Geschwistern bin ich in baye-
risch Schwaben, im Landkreis Neu-Ulm, groß 
geworden. Als Kind war ich großer Kindergot-
tesdienst-Fan und ab der Konfirmation aktiv 
in der evangelischen Jugend dabei. Nach dem 
Abitur entschied ich mich für ein Diakonisches Jahr in England. Letztlich wurden dar-
aus eineinhalb prägende Jahre, die mich zum Theologiestudium gebracht haben. Stu-
diert habe ich an der Augustana-Hochschule in Neuendettelsau und an der Universität 
in Leipzig.  
Es war spannend und interessant, Theologie und Kirche an so grundsätzlich verschie-
denen Orten zu erleben und mitzugestalten: Land & Stadt und West & Ost. Dabei ist 
mir klargeworden, dass ich mich auf dem Land wohlfühle und von Herzen gern Land-
pfarrerin bin. Das hat sich auch in meinem Vikariat bestätigt, das ich in der Region 
Hesselberg absolviert habe. Danach war ich drei Jahre Pfarrerin in Gunzenhausen und 
9 Jahre in Illesheim. Seit 2020 bin ich in Gnodstadt, zusammen mit meinen drei Söh-
nen Manuel (17), Andreas (16) und Matthias (13). 

Der Gottesdienst liegt mir sehr am Herzen: Mir ist es wichtig, dass die Besucherinnen 
und Besucher etwas aus dem Gottesdienst mit nach Hause nehmen und ich schätze 
die Vielfalt unserer Gottesdienste sehr. Ich arbeite gern im Team und freue mich auf 
die verstärkte Zusammenarbeit in der Region.  

Kirche soll für möglichst viele Menschen einladend und ansprechend sein – dafür 
brauchen wir immer wieder neue Ideen und Mut zum Ausprobieren. Ich bin gespannt 
auf die neuen Aufgaben und freue mich darauf, Sie kennenzulernen. Seien und blei-
ben Sie behütet! 
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Alltagsexerzitien zur Fastenzeit 

 
 

WAGEMUT 

Ökumenische 

Alltagsexerzitien 2026 

 
 
Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst 
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott! 
 
Die Teilnehmenden nehmen sich täglich Zeit für Gebet und Betrachtung. Einmal in der 
Woche treffen sie sich zum Austausch über ihre Erfahrungen. 
 

Unter dem diesjährigen Titel WAGEMUT laden die fünf Wochen 
der Exerzitien ein, sich mit diesem Thema zu beschäftigen: 
 

1. Woche: Mut beginnt mit Träumen 

2. Woche: Grund zum Mut 

3. Woche: Zumutung 

4. Woche: Mutig aus dem Glauben leben 

5. Woche: Mutig weiter 

 
Das Begleitbuch wird von einem ökumenischen Team erstellt. Mit seinen Impulsen 
führt es durch die fünf Exerzitienwochen. Es wird in der Gruppe gebraucht, eignet sich 
aber auch, wenn man die Exerzitien für sich, ohne Gruppe, machen möchte. 
Wir treffen uns im Gemeindehaus in Marktbreit jeweils am Mittwoch um 19:00 Uhr! 
Beginn: Mittwoch, der 25. Februar 2026! Schön ist, wenn Sie an allen Abenden kom-
men können, man kann sich auch für einzelne Termine entscheiden! 
 
Leitung: Gerhard Bauer, Pfr.i.R. 
Kosten für das Exerzitienbuch: 6 Euro.  
 

Rückfragen und Anmeldung: 
1. Gerhard Bauer, Sonnenstraße 10, 97342 Obernbreit 
Telefon: 0157 / 73598726; E-Mail: gerhard.bauer@elkb.de 
2. Pfarramt Marktbreit, Pfarrgasse 12, 97340 Marktbreit 
Telefon: 09332 / 1449; E-Mail: pfarramt.marktbreit@elkb.de  
3. Pfarramt Obernbreit, Kirchgasse 37, 97342 Obernbreit 
Telefon: 09332 / 8220; E-Mail: pfarramt.obernbreit@elkb.de   

mailto:gerhard.bauer@elkb.de
mailto:pfarramt.marktbreit@elkb.de
mailto:pfarramt.obernbreit@elkb.de
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Fastenaktion 2026 
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Schutzkonzept 

 
Schutzkonzept vor dem Abschluss 
 

Sichere Räume schaffen für alle Menschen 
– das ist unser Ziel als Kirchengemeinden. 
Eine Etappe auf dem Weg zu diesem Ziel 
sind die Schutzkonzepte, die alle Kirchen-
gemeinden bis Jahresende erstellen müs-
sen. Wir wollen deutlich machen, dass wir 
alles Menschenmögliche unternehmen, 
damit sexualisierte Gewalt bei uns keinen 
Raum hat. 
Dazu haben wir in den vergangenen Mo-
naten in allen Gemeinden Risiken analy-
siert, einen Verhaltenskodex und ein sexu-
alpädagogisches Konzept erstellt. Ehren-
amtliche wurden bei Fortbildungen sensi-
bilisiert, worauf sie bei sich selbst und in 
ihren Veranstaltungen achten sollen. Wir 
haben überlegt, wie Menschen in Ent-
scheidungsprozesse einbezogen werden 

und wie sie Kritik äußern können. Wir haben Standards und Abläufe festgelegt, wie 
bei Hinweisen auf sexualisierte Gewalt vorzugehen ist, wie zu Unrecht Beschuldigte 
rehabilitiert werden und was bei der Aufarbeitung zu beachten ist.  
Ein wichtiger Schritt war, Ansprechpersonen zu finden, an die Betroffene sich wenden 
können. In der Kirchengemeinde Obernbreit sind das Martina Meyer-Espert  
(martina.meyer-espert@elkb.de) und Hans Wurl (hans.wurl@elkb.de). In Marktbreit 
wurden gewonnen Brigitte Lemsch (brigitte.lemsch@elkb.de) und Theresa Scheib, in 
Segnitz Sabine Taub (sabine.taub@elkb.de) und Renée Fröhlich (renee.froeh-
lich@elkb.de). Wir werden in unseren Gemeinderäumen auf überregionale Informa-
tions- und Meldestellen hinweisen. 
Das Konzept für Marktbreit und Segnitz ist bereits auf der Internetseite www.markt-
breit-evangelisch.de zu finden. Das Obernbreiter Konzept mit Ansprechpartner:innen 
und Möglichkeit zu Meldungen wird veröffentlicht, sobald die Rückmeldung der zu-
ständigen Stelle der Landeskirche vorliegt.  
Ein wichtiges Element der Schutzkonzepte sind Führungszeugnisse. Alle Haupt- und 
Ehrenamtlichen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, müssen ein erweitertes 
Führungszeugnis vorlegen. Die Beantragung über die Verwaltungsgemeinschaft ist 
mit einer Bestätigung der Kirchengemeinde kostenlos. Im Pfarramt wird die Einsicht-
nahme dokumentiert. Das Führungszeugnis selbst bleibt bei den Mitarbeitenden. Alle 
fünf Jahre muss ein neues Führungszeugnis vorgelegt werden.  

mailto:martina.meyer-espert@elkb.de
mailto:hans.wurl@elkb.de
mailto:brigitte.lemsch@elkb.de
mailto:sabine.taub@elkb.de
mailto:renee.froehlich@elkb.de
mailto:renee.froehlich@elkb.de
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Elternbeirat Kindergarten 

 
Der neue Elternbeirat stellt sich vor! 

 
Im neuen Kindergartenjahr wird die El-
ternschaft von einem fünfköpfigen 
Team vertreten, das schon etwas Er-
fahrung mitbringt, da alle Mitglieder 
auch schon im letzten Jahr dabei wa-
ren. Wir freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit den Eltern, der Kin-
dergartenleitung, Pfarrerin Krämer 
und der Gemeinde Obernbreit und na-
türlich auf viele schöne Veranstaltun-
gen und Aktionen! Bei Fragen, Proble-
men und Anliegen rund um den Kin-
dergarten kommt gerne auf uns zu! 
 

hinten v. l.: Thomas Schneidawind (1. Vorsitzender), Denise Henninger (2. Vorsit-
zende), Laura Schneider (Öffentlichkeitsarbeit)  
vorne v. l.: Susann Hoffmann (Kassier), Carolin Söhnlein (Schriftführerin) 
 

 

Spieleabend 

 
Raus aus dem Alltag – rein ins Spiel!  
Lust auf einen Abend voller Spaß, Karten, Würfel und net-
ter Leute? Dann kommt zum Spieleabend im Gemeinde-
haus Obernbreit (Nikodemushaus)! 
Egal, ob Klassiker wie Schafkopf, Rommé, Skip-Bo, Uno 
oder etwas Neues – hier ist für alle etwas dabei. 
Verschiedene Spiele stehen bereit, und wer mag, bringt 
einfach eigene Spiele mit. Das Schöne: Jung und Alt kom-
men miteinander ins Spiel, lernen voneinander, entde-
cken neue Spielideen und haben gemeinsam eine gute 
Zeit. 
Termine: 
Freitag: 19.12.25, 16.01.25, 06.02.26 und 13.03.26 – jeweils um 19:30 Uhr. 
Kinder bis 12 Jahren bitte in Begleitung einer erwachsenen Person. 
Also: Würfel einpacken, Lieblingsspiel mitbringen und einfach mitspielen – wir freuen 
uns auf euch!  
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Gemeindenachmittage 2026 Marktbreit und Obernbreit 

 
Die Gemeindenachmittage finden jeweils von 14:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr statt. 
 
Datum Thema Wo 

15.01.2026 
Vortrag „Zwischen Krieg und Frieden“  
mit Gerhard Bauer,  
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

Nikodemushaus 
Obernbreit 

12.02.2026 
„Wir feiern Fasching“ 
Mit Einlagen, Musik und guter Laune 

Evang. Gemeindehaus 
Marktbreit 

12.03.2026 
Vortrag – „Brücken des Glaubens –  
Wege der Ökumene“  
mit Pfarrerin Beate Krämer 

Nikodemushaus 
Obernbreit 

16.04.2026 
„Bilderschau von Fränkischen Weindörfer“ 
mit Werner Zurhake, Marktbreit 

Evang. Gemeindehaus 
Marktbreit 

21.05.2026 
„Leistungen und Hilfen für ältere Menschen“ 
Frau Doblinger Pflegestützpunkt Kitzingen 

Nikodemushaus 
Obernbreit 

11.06.2026 
Gemeindeausflug nach Rothenburg  
ob der Tauber mit Anmeldung 

 

09.07.2026 
Gemeinsames Sommerfest mit Marktbreit, 
Marktsteft, Michelfeld, Obernbreit  
und Segnitz mit Anmeldung 

Marktsteft 

17.09.2026 
Bremserfest in Obernbreit mit Unterhaltung 
mit Anmeldung 

Nikodemushaus 
Obernbreit 

15.10.2026 
„Infos über Osteoporose und Schmerzthera-
pie“ mit Tanja Vetter, Marktbreit 

Evang. Gemeindehaus 
Marktbreit 

12.11.2026 
Fischessen 
mit Anmeldung 

Nikodemushaus 
Obernbreit 

03.12.2026 Adventlicher Gemeindenachmittag  
Evang. Gemeindehaus 
Marktbreit 
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Gummibären (Martina Meyer-Espert) / Brot für die Welt 
 

 Herzliche Einladung zur 

 Gummibärenbande 

 Kindergruppe der Ev. Kirchengemeinde 

 für Kinder der 1. – 4. Klasse 
 

Wann:    Freitagnachmittag 

    16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Wo:    im Evang. Gemeindehaus in Obernbreit 

Team:   Martina, Lena, Laura und Annika 
 

Du kannst Dich freuen auf lustige Spiele, spannende Geschichten, tolle Aktio-

nen und viel Spaß 
 

Wir treffen uns am: 

19. Dezember 2025 06. Februar 2026 

16. Januar 2026 13. März 2026 
 

Wir freuen uns auf euch       
 

Kontakt:  Martina Meyer-Espert, Tel. 09332/592727 oder 0170/7012130 

  oder Pfarramt Obernbreit Tel. 09332/8220 

 

 
Wasser ist lebendige Hoffnung  
Kraft zum Leben schöpfen – 67. Aktion Brot für die Welt  
 

Wasser ist schon da, als Gott die Welt erschafft − so lesen wir 
es am Anfang der Bibel. Zuerst sind es chaotische Gewässer, 
die von Gott geordnet werden, um dann als Regen und durch 
Quellen das Land fruchtbar zu machen. Jesus selbst ist das 
Wasser des Lebens − nach dem Zeugnis des Evangelisten Jo-
hannes: „Wer von diesem Wasser trinkt, den wird in Ewig-
keit nicht dürsten“. Wasser ist das Zeichen neuen Lebens, 
das Jesus Christus uns durch den Heiligen Geist in der Taufe 
schenkt. Im letzten Kapitel der Bibel, der Offenbarung des Jo-

hannes ist die Rede von „Strömen frischen Wassers“. Wasser für alle Menschen − in 
rechtem Maß − als Zeichen des Segens von Gottes Schöpfung − das ist mehr als schöne 
Worte. Machen Sie mit uns die Hoffnung lebendig! 
 

Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Aktion zugunsten der 67. Aktion von  
Brot für die Welt! Gemeinsam können wir viel erreichen. 

© Christof Krackhardt  
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Gottesdienste Dezember (aktuelle Änderungen siehe Marktbreiter Nachrichten) 
 

Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen die 
Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln. 

Maleachi 3,20 
 

07.12.  2. Advent  

09:00 Marktsteft    
09:00 Segnitz   

10:15 Marktbreit   
10:15 Michelfeld   

10:15 Obernbreit Abendmahl Nikolausmarkt 

14.12.  3. Advent  
09:00 Michelfeld Abendmahl  

09:00 Segnitz Abendmahl  

10:15 Marktbreit  Abendmahl  
10:15 Marktsteft Abendmahl  

10:15 
18:00 

Obernbreit 
Adventsfamilien-GD mit KiTa  
Adventskonzert  

21.12.  4. Advent  

10:15 Marktbreit Kirche Kunterbunt 
10:15 Obernbreit   

24.12.  Heiliger Abend  

16:00 
17:30 

Marktbreit 
Familiengottesdienst Mitmach-Krippensiel 

Christvesper  

15:30 
22:00 

Segnitz 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

Christvesper  

16:00 
18:30 

Obernbreit 
Familiengottesdienst  

Christvesper  

17:00 
22:00 

Marktsteft 
Familiengottesdienst  

Christvesper  

21:00 Michelfeld Christvesper  

25.12.  1. Christfesttag  
09:00 Michelfeld   

09:00 Segnitz  mit Gesangsverein 

10:15 Marktbreit   

10:15 Marktsteft  mit Posaunenchor 
10:15 Obernbreit   

26.12.  2. Christfesttag  

10:15 Marktsteft Regional-Gottesdienst mit Posaunenchor 

28.12.  1. Sonntag n. d. Christfest  
10:15 Obernbreit Regional-Gottesdienst 
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31.12.  Altjahrsabend  

16:00 Michelfeld   
17:00 Marktbreit Abendmahl  

18:00 Marktsteft Ökumenischer GD mit Posaunenchor 
18:30 Obernbreit mit Jahresrückblick  

18:30 Segnitz   

 

Gottesdienste Januar (aktuelle Änderungen siehe Marktbreiter Nachrichten) 
 

Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen,  
mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft. 

Deuteronomium 6,5 
 

01.01.  Neujahr  

17:00 Marktbreit 
Sekt- und Segen-Gottesdienst zum neuen Jahr,  
anschließend Empfang 

18:00 Michelfeld mit dem Posaunenchor 

04.01.  2. Sonntag n. d. Christfest  

10:15  Zentraler Gottesdienst für die Großregion in Gnodstadt 

06.01.  Epiphanias  
09:00 Michelfeld Sternsinger  

09:00 Segnitz Abendmahl und Sternsinger  

10.15 Marktbreit  Abendmahl  
10:15 Obernbreit   

11.01.  1. So. n. Epiphanias  

09:00 Gnodstadt   
09:00 Marktsteft   

09:00 Segnitz  10:30 Kindergottesdienst 
10.15 Marktbreit    

10.15 Obernbreit Abendmahl          parallel dazu: Kindergottesdienst 

18.01.  2. So. n. Epiphanias  
09:00 Michelfeld   

10:15 Marktsteft   

18:30 Marktbreit  10:30 Kindergottesdienst 

25.01.  3. So. n. Epiphanias  
09:00 Segnitz   

10:15 Marktbreit  10:30 Kindergottesdienst 
10:15 Obernbreit   

18:00 Gnodstadt Vorstellung der zu Konfirmierenden 

28.01.  Mittwoch  
15:00 Marktbreit AWO 
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Gottesdienste Februar (aktuelle Änderungen siehe Marktbreiter Nachrichten) 

 

Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute,  
dass der Herr, dein Gott,  

dir und deiner Familie gegeben hat. 
Deuteronomium 26,11 

 

01.02.  Letzter So. n. Epiphanias  

10:15 Marktbreit   10:30 Kindergottesdienst 
10:15 Obernbreit   

14:00 Marktsteft Einführung Pfarrerin Bauer  

08.02.  Sexagesimä  

09:00 Gnodstadt   
09:00 Michelfeld   

09:00 Segnitz Abendmahl 10:30 Kindergottesdienst 
10:15 Marktbreit Abendmahl  

10:15 Obernbreit Abendmahl           parallel dazu: Kindergottesdienst 

14.02.  Valentinstag  
17:00 Marktbreit   

15.02.  Estomihi  

10:15 Michelfeld   
18:30 Segnitz  10:30 Kindergottesdienst 

22.02  Invokavit  

09:00 Segnitz  10:30 Kindergottesdienst 
10:15 Gnodstadt   

10:15 Marktbreit   

10:15 Obernbreit   

25.02  Mittwoch  
15:00 Marktbreit AWO  
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Gottesdienste März (aktuelle Änderungen siehe Marktbreiter Nachrichten) 
 

                                                    Da weinte Jesus.                             Johannes 11,35 
 

01.03.  Reminiszere  

09:00 Michelfeld   

10:15 Marktbreit    
10:15 Marktsteft   

10:30 Segnitz  Kindergottesdienst 
18:30 Obernbreit   

06.03.    

 Gnodstadt Weltgebetstag Ort und weiteres wird bekanntgegeben 
19:00 Marktbreit Weltgebetstag Ort und weiteres wird bekanntgegeben 

19:00 Obernbreit Weltgebetstag Nikodemushaus 

19:30 Segnitz Weltgebetstag Dorfgemeinschaftshaus 

08.03  Okuli  

09:00 Marktsteft   

10.15 Michelfeld   
10:15 Obernbreit Abendmahl           parallel dazu: Kindergottesdienst 

10:15 Segnitz Groß + Klein Gottesdienst  
18:00 Gnodstadt   

15.03.  Lätare  

 Gnodstadt   

10:15 Segnitz GD der Konfirmanden  
10:15 Marktsteft GD der Konfirmanden  

22.03.  Judika  

09:00 Gnodstadt   
09:00 Segnitz   

10:15 Marktbreit   

10:15 Obernbreit   
18:30 Michelfeld   

25.03.  Mittwoch  

15:00 Marktbreit AWO  

28.03  Samstag  
17:00 Gnodstadt Beichtgottesdienst  

18:00 Segnitz Beichtgottesdienst  

19:30 Marktsteft Beichtgottesdienst  

29.03.  Palmsonntag  

09:30 Gnodstadt Konfirmation  

09:30 Marktsteft Konfirmation  

09:30 Segnitz Konfirmation  
10:15 Obernbreit   
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Frühjahrssammlung der Diakonie 

 

 

Willkommen beim Weltgebetstag 2026 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim Weltge-
betstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtig-
keit und Würde leben können. So entstand die größte Basisbewegung christlicher 
Frauen weltweit. Lernen auch Sie die spannende Bewegung des Weltgebetstags ken-
nen!  
Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2026 mit dem Titel „Kommt! Bringt eure 
Last.“ kommt aus Nigeria und wird am 6. März 2026 in unzähligen ökumenischen 
Gottesdiensten gefeiert.  
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Redaktionelles 

 
Impressum: 

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Obernbreit 
V.i.S.d.P.: Pfarrerin Beate Krämer 

Redaktionsteam: Beate Krämer, Birgit und Lutz Gehre 

Redaktionsschluss: 15.11.2025, nächste Ausgabe: 07.03.2026 

Auflage: 830 (580 Obernbreit; 150 Marktbreit; 100 Segnitz) 

Druck: Rotabene! Schneider Druck GmbH 
Erlbacher Str. 102-104, 91541 Rothenburg o.d.T. 
Tel.: 09861/400-140 + Fax: 09861/400-154 
E-Mail: digitaldruck@rotabene.de  

 
 

Aus Nächstenliebe  

 
Bankverbindung der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Obernbreit: 
 

Raiffeisenbank Mainschleife-Steigerwald eG 
BLZ: 790 690 01   -   BIC: GENODEF1WED 

Kto. Nr. der Gabenkasse: 
DE62 7906 9001 0005 8003 58 

 
Gott, der Herr, segne die Geber und die Verwendung der Gaben! 

 

Kirchgeld-Aktion läuft 

 
Viele Mitglieder unserer Gemeinde haben ihr Kirchgeld für das lau-
fende Jahr bereits überwiesen.  
Herzlichen Dank dafür!  
Gerne nehmen wir weiterhin Ihre Zahlungen entgegen. 
Das Kirchgeld kommt ausschließlich unserer Kirchengemeinde zugute 
und ist eine verpflichtende Zahlung.  
Im Gegenzug ist in Bayern die Kirchensteuer um einen Prozentpunkt 
niedriger als in anderen Bundesländern.  

mailto:digitaldruck@rotabene.de
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Treffs und Arbeitskreise 
 

Gruppen und Kreise: 
 

Montag 16:30 Uhr Seniorinnengymnastik 
Monika Schätzlein 

Dienstag: 14:30 Uhr Seniorenkreis (s. u.) 
Freitag: 16:30 Uhr Monatlich: Gummibärenbande (s. u.) 
 18:00 Uhr Monatlich: Turmfalken (s. u.) 

 

Workshops und Teams: 
 

Blumenschmuck Ingrid Werner, Tel.: 9970 
Evang. Frauenbund Gertraud Blank, Tel.: 4605 

Gemeindebriefteam 
Pfarrerin Beate Krämer 
Birgit und Lutz Gehre, Tel.: 3732  

Gemeindehilfen 
Heike Engelhardt  
und Brigitte Gottschling 

Gummibärenbande und 
Turmfalken 

Martina Meyer-Espert, Tel.: 592727 

Homepage Reinhold Weber, Tel.: 9653 

Jugendbeauftragte Martina Meyer-Espert, (s. o.) 

Kindergottesdienstteam 
Christina Wißmüller, christina.wissmueller@elkb.de  
Annette Ziermann, Tel.: 8498951 

Lektoren Lutz Gehre (s.o.), Pfarrerin Beate Krämer 

Partnerschaftsgruppe Johannes Hamberger, Tel.: 5357 

Posaunenchor 
Hans Wurl, Tel.: 5938380 
Matthias Walz, Tel.: 593773 

Schaukastengestaltung Ingrid Werner (s.o.) 

Seniorenkreisteam Reinhold Weber (s.o.) 

Weltgebetstagsteam 
Angela Nusko, Tel.: 4112 
Ingrid Werner (s.o.) 

Soziale Medien Annette Ziermann (s.o.) 
 

Familienchor an Heiligabend 
 

Auch in diesem Jahr freuen 
wir uns, wenn ein Familien-
chor den Gottesdienst an Hei-
ligabend gestaltet. Haltet ein-
fach Ausschau nach aktuellen 
Infos im „Blättle“, online und 
auf dem Handy. Probe immer 
am Freitag um 18:00 Uhr.  

mailto:christina.wissmueller@elkb.de
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Weihnachtssingen auf dem Schwanberg 

 

 
 

 

Adventkonzert Obernbreit 

 
 

Weihnachtsträume – 
Musik und Texte 

zum Advent 
 

Am Sonntag, 14. Dezember,  
um 18:00 Uhr findet in der  
St. Burkard-Kirche  
ein besinnlicher Abend mit gemüt-
lichem Ausklang statt.  
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Zusammenwachsen in der Region 

 
Neue Schritte in der Kooperation 
 

Ab Januar 2026 
 
 

+ 
 
 

Die Kirchenvorstände unserer Region 
haben sich mehrmals getroffen, um die 

Zusammenarbeit zu vertiefen. Mit da-
bei waren auch Vertreter:innen der Kir-
chengemeinde Gnodstadt, die ab Ja-
nuar Teil unserer Region sein wird. 
Beim ersten Treffen haben wir vor al-
lem unsere Gottesdienste in den Blick 
genommen. Das Ergebnis: Ab Januar 
wird nicht mehr an jedem Sonntag in je-
dem Ort Gottesdienst gefeiert.  

 
So soll in Obernbreit in der Regel der 3. Sonntag im Monat gottesdienstfrei sein. In 
den Sommermonaten ergibt sich damit folgende monatliche Struktur: Abendgottes-
dienst mit verkürzter Liturgie am 1. Sonntag, Abendmahl am 2. Sonntag, kein Gottes-
dienst am 3. Sonntag, Gottesdienst nach dem Modell G1 an den übrigen Sonntagen. 
Zwischen November und März finden keine Abendgottesdienste statt. 
 

Für Marktbreit wurde der Beschluss des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung am 
29.07.2025 gefasst: Der Gottesdienst findet jeden Sonntag um 10:15 Uhr statt. Am 
dritten Sonntag im Monat findet im Wechsel mit Segnitz ein Abendgottesdienst um 
18:30 Uhr statt. Der Gottesdienst um 10:15 Uhr entfällt, wenn Abendgottesdienst in 
Segnitz ist. Sondergottesdienst finden im Gottesdienstplan Berücksichtigung. Dieser 
Beschluss gilt ab dem 01. Januar 2026. 
 

Für Segnitz wurde der Beschluss des Kirchenvorstandes in seiner Sitzung am 
07.08.2025 gefasst. Er lautet: Der KV beschließt, dass in der KG Segnitz zukünftig jeden 
2. und 4. Sonntag im Monat ein Morgengottesdienst um 09:00 Uhr stattfinden wird 
und am 3. Sonntag ein Abendgottesdienst um 18:30 Uhr, im Wechsel mit Marktbreit. 
Der KV ist sich bewusst, dass es auf Grund zahlreicher Sondergottesdienste in vielen 
Monaten Ausnahmen geben wird, um die Besonderheiten vor Ort zu berücksichtigen. 
Dieser Beschluss gilt ab dem 01. Januar 2026. 
 

Mit Blick auf die Region haben die Kirchenvorstände darüber hinaus beschlossen, dass 
an jedem Sonntag im Monat um 18:30 Uhr in einer Gemeinde der Region ein Abend-
gottesdienst gefeiert wird. Die Orte, an denen der Abendgottesdienst stattfindet, 
können Sie dem Gemeindebrief entnehmen. 
 

Beim zweiten Treffen haben wir an drei Themenkomplexen gearbeitet: gemeinsames 
Pfarramt, gemeinsamer Gemeindebrief, Logo für die Region. Dazu haben sich Arbeits-
gruppen gebildet. Die Ergebnisse werden wir Ihnen nach und nach vorstellen.  
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Personalwechsel 
 

Wechsel im Pfarramt Obernbreit 
 

Birgit Gehre ist im Herbst offiziell in den Ruhestand getreten. 12 Jahre hat sie unser 
Pfarramt kompetent und freundlich betreut. Vier Pfarrern und einer Pfarrerin (davon 
zwei Vakanzpfarrer) stand sie zur Seite. In der Übergangszeit bis zum gemeinsamen 
Pfarramt hat sie sich bereit erklärt, auf Minijob-Basis weiterzuarbeiten und den Über-
gang vorzubereiten.  
Für all das ein ganz herzliches Dankeschön! 
 

Voraussichtlich ab 1. Februar wird die Marktbreiter Sekretärin Sabine Eisen unsere 
Ansprechpartnerin sein. Vorgesehen ist, dass sie zwei Stunden pro Woche in Obern-
breit arbeitet, die übrigen Stunden im zentralen Pfarramt in Marktbreit. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit. Herzlich willkommen! 
 

Meine Kirche und ich. 
 

Am Kirchweihsonntag führte 
Pfarrerin Krämer durch unsere 
Kirche St. Burkard  und konnte 
etliche Bilder von Gemeindeglie-
dern zeigen, was diese mit Ihrer 
Kirche verbindet.  
 
Herzlichen Dank für die Bilder, 
Informationen und Erinnerun-
gen. 

 

 

„Unser starkes Kreuz für Demokratie!“ 
 

Unter diesem Motto will die Evangelisch-Lutherische Kirche in 
Bayern für einen fairen und sachbezogenen Kommunalwahl-
kampf eintreten. Die Kampagne besteht aus fünf Modulen: 
 

1. Ein Wahlaufruf von Landesbischof Christian Kopp und Kardinal Marx 
2. Ein juristisch begründetes Vorgehen zum Umgang mit Kandidaturen von Ehren-

amtlichen aus der Landeskirche für extreme Parteien oder Gruppierungen 
3. Digitale und analoge Vorstellung von Kandidierenden aus den Reihen der evange-

lischen Kirche mit ihrer christlichen Motivation 
4. Unterstützung demokratischer Kandidierender, wenn sie Hass und Anfeindungen 

ausgesetzt sind 
5. Beteiligungsorientierte Bildungsformate im Vorfeld der Wahlen 
 

Mehr Informationen dazu finden Sie im Internet unter www.unser-starkes-kreuz.de.  

http://www.unser-starkes-kreuz.de/
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Adressen Obernbreit - Wir sind für Sie da! 
 

Evang.-Luth. Pfarramt Obernbreit: 

Beate Krämer, 
Pfarrerin 

Pfarramt, Kirchgasse 37, 97342 Obernbreit 
Tel.: 09332/8220 + Fax: 09332/590931 
E-Mail: Pfarramt.Obernbreit@elkb.de  

Internet: http://www.kirche-obernbreit.de  
Facebook: https://www.facebook.com/kirche.obernbreit/ 
Instagram: @kirche.obernbreit 
Churchpool: Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Obernbreit 

Bis 31.01. Birgit Gehre 
Ab 01.02. Sabine Eisen 

Bis 31.01. Donnerstag 09:00-11:00 Uhr 
Ab 01.02. ist die Planung noch nicht abgeschlossen 

Kirchenpfleger Reinhold Weber, Tel.: 09332/9653 
 

Kirchenvorstand: 

Hans Wurl 
Vertrauensmann 

Am Heiligen Weg 48, Obernbreit 
Tel.: 09332/5938380 

Martina Meyer-Espert 
Stv. Vertrauensfrau 

Kitzinger Straße 27, Obernbreit 
Tel.: 09332/592727 

 

Evang. Kindergarten: 

Christina Wißmüller, 
Kindergartenleiterin 
Nadine Wengel, 
stv. Kindergartenleiterin 

Kindergarten Apfelwiese,  
Tel.: 0176/11859428 
E-Mail: Kita.Apfelwiese@elkb.de  
www: https://kindergarten-apfelwiese.e-kita.de  

Thomas Schneidawind, 
Elternbeiratsvorsitzender 

Raiffeisenstraße 15a, Obernbreit 
Tel.: 0171/2167918 

Hubert Laschütza, 
Hausmeister 

Bergstraße 5, Obernbreit 
Tel.: 09332/9647 

 

Kirche, Friedhofskapelle und Gemeindehaus: 

Karin Friedlein 
Mesnerin „St. Burkard“ und 
„Zum Heiligen Kreuz“ 

Raiffeisenstraße 15, Obernbreit 
Tel.: 09332/1256 

Mietanfragen Nikodemushaus Pfarramt 

Aufsicht Nikodemushaus Heike Engelhardt 
Ingrid Werner 

Tel.: 09332/4851 
Tel.: 09332/9970 

Hubert Laschütza, 
Hausmeister 

Bergstraße 5, Obernbreit 
Tel.: 09332/9647 

 

Diakoniestation: 

Sandra Hager-Crasser 
Pflegedienstleitung 
 

Zentrale Diakoniestation Kitzingen 
Glauberstraße 1 
Tel.: 09321/13520 

  

mailto:Pfarramt.Obernbreit@elkb.de
http://www.kirche-obernbreit.de/
https://www.facebook.com/kirche.obernbreit
mailto:Kita.Apfelwiese@elkb.de
https://kindergarten-apfelwiese.e-kita.de/
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Adressen Marktbreit-Segnitz – Wir sind für Sie da! 

 
Evang.-Luth. Pfarrei Marktbreit-Segnitz: 
 

Eva Thelen, 
Pfarrerin 

Pfarrgasse 12, 97340 Marktbreit 
Tel.: 09332/1449 
E-Mail: pfarramt.marktbreit@elkb.de  
Homepage: https://www.marktbreit-evangelisch.de  
Instagram: marktbreit.segnitz.evangelisch 
Churchpool: Pfarrei Marktbreit-Segnitz 

Pfarramt Marktbreit 
Sabine Eisen, 
Sekretärin 

Tel.: 09332/1449 
E-Mail: pfarramt.marktbreit@elkb.de  
Di, Do, Fr: 09:00 – 11:30 Uhr 

Pfarramt Segnitz 
Gisela Mark, 
Sekretärin 

Tel.: 09332/8245 
E-Mail: pfarramt.segnitz@elkb.de  
Mo, Do: 09:00 – 11:00 Uhr 

 

Kirchenvorstand: 

Marktbreit Manfred Friedlein, Vertrauensmann 
Anke Rupp, stellv. Vertrauensperson 

Segnitz Sabine Taub, Vertrauensfrau 
Dietmar Bischoff, stellv. Vertrauensperson 

 

Evang. Kindergärten: 

Marktbreit St.-Nikolai Am Graben 2 
Tel.: 09332/9444 
E-Mail: kita.sankt-nikolai.marktbreit@elkb.de  
https://stnikolai-marktbreit.e-kita.de  

Segnitz Mainräuber Jahnstraße 5 
Tel.: 09332/3438 
E-Mail: kita.segnitz@elkb.de  
https://kindergarten-segnitz.e-kita.de  

 

Örtlichkeiten: 

Marktbreit St. Nikolai Pfarrgasse 2 

Segnitz St. Martin Kirchstraße 

Friedhof Segnitz Sulzfelder Straße 
 
Sabine Taub, Vorsitzende Friedhofsausschuss 
Verwaltung über das Pfarrbüro Segnitz (s.o.) 

Gemeindehaus  
Marktbreit 

Bernhard-Fischer-Straße 5 
Mietanfragen an das Pfarramt Marktbreit (s.o.) 

 

mailto:pfarramt.marktbreit@elkb.de
https://www.marktbreit-evangelisch.de/
mailto:pfarramt.marktbreit@elkb.de
mailto:pfarramt.segnitz@elkb.de
mailto:kita.sankt-nikolai.marktbreit@elkb.de
https://stnikolai-marktbreit.e-kita.de/
mailto:kita.segnitz@elkb.de
https://kindergarten-segnitz.e-kita.de/


- 23 - 

Kirche – Gottesdienst – Valentinstag 
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Adventskonzert Heeresmusikkorps Veitshöchheim 
 


